
ISEK 
LEBENDIGE INNENSTADT KOBLENZ



STADT BERATUNG Dr. Sven Fries GmbH

Über 20 Jahre Erfahrung in der Stadtentwicklung –
auf Augenhöhe mit Politik, Verwaltungen, 
Zivilgesellschaft, Wirtschaft und Bürgerschaft!
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STADTENTWICKLUNG – UNSERE LEIDENSCHAFT

Leistungsbereiche

▪ Projektsteuerung

▪ Leitbilder

▪ Konzeptentwicklung: ISEK, Integrationskonzepte, 

Beteiligungskonzepte

▪ Quartiers- und Zentrenmanagement

▪ Veranstaltungskonzeption, Organisation und Durchführung

▪ Moderation

▪ Evaluation und Dokumentation

▪ Befragung

▪ Marketing, Kommunikation, Öffentlichkeits- und Pressearbeit

▪ Wettbewerbsbegleitung

▪ Ausschreibungen

▪ Fördermittelakquise

▪ Fortbildungen, Schulungen

Tätigkeitsfelder

▪ Stadtentwicklung

▪ Soziale und inklusive Quartiersentwicklung

▪ Quartiersmanagement

▪ Stadtplatzgestaltung

▪ Wohnraumentwicklung

▪ Klimaschutz und Klimawandelanpassung

▪ Verkehrsentwicklungsplanung

▪ Kriminalprävention

▪ Sozialraumorientierung

▪ Smart City, Digitalisierung

▪ Städtebauliche Wettbewerbe
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INTERDISZIPLINÄR UND ERFAHREN – UNSER TEAM

Unser Team 

STADT BERATUNG



WIR SIND VOR ORT AKTIV
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STÄDTEBAUFÖRDERUNG IN KOBLENZ



Wir stellen uns vor

UNSER PROJEKTTEAM FÜR DIE 
INNENSTADT KOBLENZ



DAS PROJEKTTEAM FÜR DIE INNENSTADT KOBLENZ

ISEK Innenstadtmanagement

Vera Völker-Jenssen

Projektleitung

Dr. Rebecca Körnig-Pich

Qualitätssicherung

Lea Neumann

Projektmitarbeit

Steffi Lorenz

Projektmitarbeit

Astrid Fries

Projektleitung

Juliane Rohrbacher

Qualitätssicherung

David Schwarz

Projektmitarbeit

Nathalie Pfundstein

Grafik

Petra Steinbacher

Journalistin



Für das ISEK sind Vera Völker und Lea Neumann die  

Ansprechpartnerinnen. Unterstützt werden sie durch ein 

erfahrenes Team, das in dieser und ähnlichen Konstellationen 

bereits häufiger im Kontext der Städtebauförderung für VU und 

ISEK-Erstellung zusammengearbeitet hat.

DAS PROJEKTTEAM FÜR DIE INNENSTADT KOBLENZ



aufsuchende Beteiligungen, Mitte März bis Mai

Gemeinsamer Auftakt mit A61

23. Januar

VORGEHENSWEISE ISEK-PROZESS

Beteiligungsveranstaltung

6. Mai

KICK-OFF

VU
Einlesen in Unterlagen, 
bisherigen Prozess, fachliche 
Analyse, Schlüsselpersonen-
gespräche, Stärken-
Schwächen-Profil

Januar bis Anfang April

AUFTAKT-
VERANSTALTUNG
Beteiligungsveranstaltung

3. April

LEITBILD UND 
ZIELE
Ausarbeitung auf Basis der 
Analyseergebnisse

Mitte März bis Mitte April

ZUKUNFTS-
WERKSTATT

Maßnahmen, Kofi, Zeitplan, 
Prozessstruktur

Mai bis Juni

RÜCKKOPPLUNG
Abstimmung der Inhalte mit 
Fördermittelgeber, 
städtischen Akteuren und 
Gremien

Juni

FINALISIERUNG
Finalisierung ISEK-Bericht, 
Beschluss im Stadtrat

Juli/August

MASSNAHMEN

Auftakt mit Dr. Lukas 
und weiteren Beteiligten 
zur Erläuterung Prozess

14. März

Lenkungs-
gruppen-
sitzung

28. März



▪ Datenanfrage und –bereitstellung

▪ Konkretisierung und Abstimmung Zeitplan

▪ Projektumfeldanalyse (Stakeholder, bisherige Prozesse und Verläufe, …)

▪ Screening vorhandener Unterlagen (Analyse, Konzepte, Beteiligungsergebnisse, …)

▪ Ortsbegehung

▪ Konkretisierung und Abstimmung Beteiligungskonzept, Terminierung und Konzeptionierung erster Beteiligungsformate

▪ Start Beteiligungsprozess: Information ASM, Auftaktveranstaltung, Lenkungsgruppe 

▪ Ausarbeitung Analysebericht, Stärken-Schwächen-Analyse, Abgrenzung Fördergebiet

ERSTE SCHRITTE IM ISEK-PROZESS

✓

✓

✓

✓

✓
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